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Hintergrund und Relevanz
Digitale Medien, Tools und Ressourcen bieten für Schüler:innen großes Unterstützungspotenzial. Dennoch 
besteht weiterhin Bedarf an praxisnahen und individuumsorientierten Modellierungen, die die digital ge-
stützte Zweitsprachförderung in der Primarstufe gezielt adressieren.

Auf dieser Basis wurde im Projekt „DigCompDaZ_Fach“ ein Drei-Phasen-Modell entwickelt, das den digital 
gestützten Übergang von Mündlichkeit zu Schriftlichkeit strukturiert und anschaulich modelliert. Darauf 
aufbauend wurden praxisnahe, digital gestützte Lernszenarien erarbeitet, im DaZ-Unterricht erprobt und in 
Videovignetten didaktisch aufbereitet – basierend auf authentischen Rückmeldungen aus der Unterrichts-
praxis und eingebettet in ein Gesamtkonzept, das auch die zur Umsetzung notwendigen professionellen 
digitalen Kompetenzen von Lehrkräften einbezieht. 

Im Lernszenario „Vorgangsbeschreibung“ begleitet der Drache Baldulin die Schüler:innen durch alle drei 
Phasen (in der App Book Creator). Dabei bietet er vielfältige Scaffolds an – Sprachen-/Technikkoffer (Ver-
linkung zu Padlet), Etherpad zum kollaborativen Schreiben, Vorlese- und Diktierfunktion zur Verschriftli-
chung sowie Autokorrektur- und Aussprachehilfen. Digital gestützt wird den Schüler:innen ermöglicht, ihre 
sprachlichen Kompetenzen flexibel, kooperativ, interaktiv und selbstregulierend weiterzuentwickeln. 

In dieser Broschüre wird die der Videovignette „Professionelle digitale Kompetenzen für den DaZ-Unter-
richt“ zugrundeliegende 45-minütige Unterrichtseinheit vorgestellt, die die zweite Phase (Anbahnung von 
konzeptioneller Schriftlichkeit im Medium Mündlichkeit) fokussiert. Als Teil einer 90-minütigen Gesamtein-
heit zeigt sie in verdichteter Form, wie ausgewählte digitale Medien, Tools und Ressourcen gezielt ein-
gesetzt werden können, um Kompetenzentwicklung im DaZ-Unterricht differenziert und lernwirksam zu 
gestalten.

Praxisorientierte (digitale) Impulse:  
Von Mündlichkeit zu Schriftlichkeit in DaZ

EIN ANGEBOT DES PROJEKTVERBUNDS VIFONET

Deutsch als Zweitsprache Primarstufe und mittlere Schulformen Klassenstufen 4/5 

Zielsetzung digitalisierungsbezogene Kompetenzen für Schüler:innen
Speichern und Abrufen (Kultusministerkonferenz, 2016): Die Schüler:innen können eingearbeitete Inhalte 
im Book Creator speichern und lernen, Verlinkungen sowie Zugangsdaten zu speichern und abzurufen.
Kommunizieren und Kooperieren (Kultusministerkonferenz, 2016): Die Schüler:innen können individuell 
eingesprochene Texte/Bilder hinterlegen und zusammentragen.
Problemlösen und Handeln (Kultusministerkonferenz, 2016): Die Schüler:innen können technische Proble-
me identifizieren und kommunizieren.

Vorwissen der Schüler:innen
○ Digitale Kompetenzen: Die Schüler:innen können Book Creator (App) und eingebettete Tools wie Diktier- 

oder Schreibfunktionen selbstständig und kollaborativ nutzen.
○ Sprachliche Kompetenzen: Die Schüler:innen können digitale Scaffolds wie Übersetzungs- und Diktier-

funktionen nutzen, um vorhandene Sprachkenntnisse – auch in der Erstsprache – einzubringen und Ver-
ständnisbarrieren zu überwinden.
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Dieses Produkt ist unter der CC BY-SA 4.0 Lizenz veröffentlicht. Von der Lizenz ausgenommen sind Logos, Zitate sowie anders gekennzeichnete 
Materialien und Abbildungen. Die Urheber:innen sollen bei der Weiterverwendung wie folgt angegeben werden: Prof.in Dr.in Kristina Peuschel, Dr.in 
Elena Waggershauser, Agnes Wagner, Anja Derlitzki, Kompetenzverbund lernen:digital, entstanden im Projektverbund ViFoNet.

Sie möchten gerne die Materialien 
zum Unterrichtsplan? Diese finden Sie hier:

Einstieg 5‘  Einzelarbeit

Lesen eines Himbeer-Milch-Rezepts im Book Creator (App)

Tablet mit Book Creator (App)

Die Schüler:innen analysieren den Text auf ihrem Vorwissen basierend.

Arbeitsphase und Ergebnissicherung I 15‘  Einzelarbeit, Plenum

Erarbeitung des bildungssprachlichen Wortschatzes durch Markierung der Teile des Rezepts – Einleitung, 
Hauptteil, Schluss (als Scaffold z. B. ‚verdecktes Textfeld‘ und darunterliegende Wortklärungen).
Definition des Begriffs Rezept als Anleitung samt Einleitung, Hauptteil, Schluss (medial mündlich im Plenum) 
und abschließender individueller Abgleich der Ergebnisse mit Erklärvideo im eigenen Tempo (durch Pausieren).

Tablet mit Book Creator (‚verdecktes Textfeld‘), Kopfhörer

Die Schüler:innen ordnen der Vorgangsbeschreibung Rezept die passenden strukturellen Teile zu und erarbei-
ten sich somit den relevanten bildungssprachlichen Wortschatz. Durch die digitalisierungsbezogenen Kompe-
tenzen „Abrufen“ und „Interagieren“ fördern eingebettete Scaffolds das selbstgesteuerte Lernen. Die konzep-
tionell schriftlichen Kompetenzen werden in der Phase der Ergebnissicherung medial mündlich angebahnt.

Arbeitsphase und Ergebnissicherung II 25‘  Digitales Plenum

Schaffen des Zugangs zur konzeptionellen Schriftlichkeit im Vergleich zweier Rezepte via Textsammlung/Kol-
laborativem Schreiben im Etherpad (zeigen via Dokumentenkamera). (Scaffold: Die Schüler:innen können Text 
über Diktierfunktion eingeben).

Dokumentenkamera, Tablet mit Book Creator, Etherpad

Die Schüler:innen reproduzieren den bildungssprachlichen Wortschatz in ihren medial schriftlichen Bewertun-
gen im Etherpad in Form kollaborativen Arbeitens und Teilens ihrer Textelemente. Dabei können sie unter-
stützende Scaffold-Techniken wie die Diktierfunktion verwenden, gleichzeitig problemlösend handeln und ggf. 
Herausforderungen (z. B. beim Finden von Etherpad, Internetproblem, Kopierfunktion) kommunizieren.
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Beispielhaftes Unterrichtsmaterial
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Sie wollen mehr zu diesem Thema erfahren? Dann besuchen Sie unsere Fortbildungen:

Professionelle digitale Kompetenzen für den DaZ-Unterricht

Zielgruppe: Lehrkräfte in der Primar- und Sekundarstufe, die Deutsch als Zweitsprache (DaZ) unterrichten, 
insbesondere Klassenstufen 3, 4 und ggf. 5

Inhaltsschwerpunkte: Der Übergang von der konzeptionellen Mündlichkeit zu konzeptioneller Schriftlich-
keit im Deutschen ist eine Herausforderung für mehrsprachige Lernende (Pöschl, 2022). Digitale Medien, 
Tools und Ressourcen bieten dazu ein großes Unterstützungspotenzial (Peuschel et al., 2024). Um dieses 
Potenzial entfalten zu können, erwerben die teilnehmenden Lehrkräfte der Fortbildung „Professionelle digi-
tale Kompetenzen für den DaZ-Unterricht“ Kompetenzen für einen professionellen Umgang mit digitalen 
Medien (Waggershauser, 2024). Der Einsatz der Videovignetten in der Fortbildung soll zum einen Lehrkräf-
ten veranschaulichen, wie sie digitale Medien effektiv in ihrem Unterricht nutzen können, um ihre Lernen-
den bei der Entwicklung konzeptioneller Schriftlichkeit zu unterstützen. Zum anderen sollen das erforder-
liche Fachwissen vermittelt und die professionelle Unterrichtswahrnehmung und Reflexion für den Einsatz 
digitaler Medien im DaZ-Unterricht entwickelt werden (Stahl, 2023). Die teilnehmenden Lehrkräfte erhalten 
eine Einführung zu thematischen Schwerpunkten, analysieren Unterrichtssituationen des digital gestützten 
DaZ-Unterrichts in Bezug auf die Phasen des Übergangs von Mündlichkeit zu Schriftlichkeit sowie in Bezug 
auf fachspezifische digitale Kompetenzen. Zudem sollen sie den Einsatz digitaler Medien in ihrem eigenen 
Unterricht reflektieren.

Zielsetzung digitalisierungsbezogene Kompetenzen für Lehrkräfte
DigCompEdu (Redecker, 2017):

3. Lehren und Lernen und 5. Lernendenorientierung: Im Rahmen der videobasierten Fortbildung erwerben
Lehrkräfte fachspezifische digitale Kompetenzen für den DaZ-Unterricht. Dazu gehören digitale Kompeten-
zen wie z. B. Interaktion zwischen Lehrkraft und Lernenden mit digitalen Medien verbessern, kollaboratives
Lernen mit digitalen Medien fördern, Vorkenntnisse und Fähigkeiten mit digitalen Medien berücksichtigen
und reale Lernkontexte mit Lebensweltbezug mit digitalen Medien schaffen (Quast et al., 2023).

Vorwissen der Lehrkräfte
○ Fachliches Vorwissen und Umgang mit einem Tablet: Dadurch wird die Umsetzung im eigenen Unterricht

ermöglicht.
○ Wünschenswert: Bereitschaft, digitale Medien im DaZ-Unterricht einzusetzen und deren Einsatz zu reflek-

tieren.
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